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Zeit für die Zukunft 

Das Projekt Arbeit 2020+ in NRW geht zu Ende. Mehr als 100 Unter-

nehmen und Betriebsräte aus den verschiedenen Regionen und 

Branchen in NRW haben wir in den letzten sechs Jahren bei ihren be-

trieblichen Digitalisierungs- und Veränderungsprozessen begleitet. 

In zahlreichen Workshops haben sich Betriebsräte, Beschäftigte und 

Führungskräfte Zeit genommen, um konkrete Maßnahmen für die 

Zukunft ihrer Unternehmen zu entwickeln. Eine wichtige Erkenntnis: 

Die großen Veränderungen in der Arbeitswelt können nur mit den 

Belegschaften gemeinsam bewältigt werden und dafür braucht man 

den direkten Dialog!

Am Projekt beteiligte Interessenvertretungen, Gewerkschaftsvertre

ter:innen, Förder:innen und Wegbegleiter:innen diskutieren über die 

Erfahrungen aus den zurückliegenden Jahren. Dabei werden wir auch 

nach den zukünftigen Herausforderungen einer beschleunigten Trans-

formation der Arbeitswelt für die betriebliche Mitbestimmung fragen.

Wir freuen uns auf eine lebendige Diskussion mit allen Teilnehmen-

den – gleich ob vor Ort oder online zugeschaltet. Die technischen 

Voraussetzungen für eine aktive Beteiligung haben wir geschaffen.

Das Projektteam Arbeit 2020+ in NRW

 

 

 
 
 
18. November 2021 
10 – 15 Uhr 
live-Stream und Übertragung per ZOOM 
 
ZEIT für die ZUKUNFT – Save the date   
 
Liebe Kollegin, liebe Kollege,  
 
vor 6 Jahren haben wir mit unserem gewerkschaftsübergreifenden Projekt „Arbeit 2020 in NRW“ 
begonnen. Wir konnten seither mehr als 100 Unternehmen und Betriebsräte aus 
unterschiedlichen Betriebsgrößen, Branchen und Regionen in NRW bei den großen 
Veränderungen in der Arbeitswelt (Digitalisierung, Energie-, Mobilitätswende und 
Demographischer Wandel) unterstützen. In zahlreichen betrieblichen Workshops haben sich 
Betriebsräte, Beschäftigte und Führungskräfte aktiv beteiligt und sich ZEIT für die ZUKUNFT 
genommen.  

Das Projekt hat einiges bewegt und angestoßen. Diesen Erfolg möchten wir mit Dir und dem 
Arbeitsminister von NRW; Karl-Josef Laumann, den Spitzen der beteiligten Gewerkschaften und 
am Projekt beteiligten Betriebsrät*innen sowie den Kolleg*innen aus Beratung und 
Wissenschaft gebührend feiern. Wir berichten über Erfahrungen und Highlights aus den 
vergangenen Jahren. Aber wer uns kennt weiß, wir schauen nicht nur zurück, sondern auch nach 
vorne! Denn betriebliche Mitgestaltung und Mitbestimmung wird in Zeiten des rasanten Wandels 
und der Bewältigung der Corona-Pandemie in den Unternehmen immer wichtiger.  

Aufgrund der aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen können wir unsere Veranstaltung 
nicht als Präsenzveranstaltung für alle Teilnehmer*innen anbieten. Um viele Kolleg*innen 
beteiligen zu können, haben wir uns entschlossen, unsere Veranstaltung als hybride Konferenz 
durchzuführen. Dazu werden wir die Videoplattform Zoom nutzen, über die du dich auch aktiv in 
die Diskussion einbringen kannst.  

Eine offizielle Einladung mit Programmablauf und der Möglichkeit zur Anmeldung senden wir Dir 
nach den Sommerferien zu. Nach der Anmeldung versenden wir dann den Einwahl-Link zur 
Veranstaltung.  

Bitte merk dir den Termin am 18.11.2021 vor und sprich gerne weitere Kolleginnen und Kollegen 
für die Teilnahme an.  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Freistellung der Betriebsräte erfolgt nach § 37 Abs. 6 BetrVG. 

 

Dein Projekt-Team „Arbeit 2020+ in NRW“ 
 

    

Gabi Schilling, Thomas Meiers, Manja Wiesner, Antonia Kühn, Dr. Jörg Weingarten, 
IG Metall NRW IG BCE Nordrhein    NGG NRW IG BAU Rheinland    DGB NRW 
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Gabi Schilling
IG Metall NRW

Thomas Meiers
IG BCE Nordrhein

Manja Wiesner
NGG NRW

Antonia Kühn
IG BAU Rheinland

Dr. Jörg Weingarten
DGB NRW



Programm

Check-in und Gelegenheit zum Austausch

Einlass

Einstieg und Begrüßung
Gabi Schilling, Projektleiterin Arbeit 2020+ in NRW  

der IG Metall NRW  

Zeit für die Zukunft ... muss man sich nehmen 
Karl-Josef Laumann, Arbeitsminister des Landes NRW, und  

Anja Weber, Vorsitzende des DGB NRW,  

im Gespräch

Kaffeepause

Digitale Technologien als Mittel zur menschengerechten 
Arbeitsgestaltung – Wie kann das gelingen?
Lessons Learned – Eindrücke aus Projektbetrieben 

Neue Anforderungen an die Mitbestimmung in Zeiten  
beschleunigten Wandels 

Dr. Claudia Bogedan, Geschäftsführerin der Hans-Böckler- 

Stiftung, und 

Prof. Dr. Gerhard Bosch, Senior Professor des Instituts Arbeit  

und Qualifikation, Universität Duisburg-Essen,  

im Gespräch 

ab 08.30

09.30

 09.45 – 10.00

10.00 – 11.00

11.00 – 11.15

11.15 – 12.00

12.00 – 12.45

 

 

 



Mittagspause 

�Nichts ist so beständig wie der Wandel!  
Transformation (mitgestalten) als Daueraufgabe! 
Podiumsdiskussion mit 

Knut Giesler, Bezirksleiter IG Metall Bezirk NRW

Frank Löllgen, Leiter des Landesbezirks Nordrhein der IG BCE

Isabell Mura, stellv. Landesbezirksvorsitzende der NGG NRW

Antonia Kühn, Regionalleiterin der IG BAU Rheinland

Pietro Bazzoli, Geschäftsführer IG Metall Bocholt

Frank Taufenbach, Geschäftsführer IG Metall Mönchengladbach

Dr. Wiebke Lang, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes NRW

Schlusswort
Felix Heinrichs, Oberbürgermeister der Stadt Mönchengladbach

Ausklang vor Ort

Durch die Veranstaltung führt Katja Leistenschneider. 

12.45 – 13.30 

13.30 – 14.30

14.30

bis 15.30



Hybridveranstaltung

Aufgrund der aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen können  

wir unsere Veranstaltung nicht als reine Präsenzveranstaltung für  

alle Teilnehmenden anbieten. Um möglichst viele Kolleginnen und  

Kollegen beteiligen zu können, bieten wir eine hybride 

Konferenz an. Für die in Präsenz Teilnehmenden 

gelten die 3G-Regeln. Wir nutzen zusätzlich 

zur Präsenzveranstaltung die Video-

plattform Zoom, über die du dich 

auch aktiv in die Diskussionen 

einbringen kannst. 

Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für die Verpfle-

gung während der Veranstaltung trägt der Veranstalter. Reise- und 

Übernachtungskosten werden nicht übernommen. Die Freistellung  

der Betriebsräte erfolgt nach § 37 Abs. 6 BetrVG.

HIER DIREKT ANMELDEN: 



Zeit für die Zukunft
18. November 2021 | 9.45 – 15.30 Uhr

VERANSTALTER:  

Projekt Arbeit 2020+ in NRW, ein Gemeinschaftsprojekt von  

IG Metall NRW, IG BCE Nordrhein, IG BAU Rheinland,  

NGG NRW und DGB NRW 

VERANSTALTUNGSORT:  

Maschinenhalle im Monforts Quartier 1  

Schwalmstraße 301  

41238 Mönchengladbach

Eine Anfahrtsbeschreibung findet sich auf der Website des  

Monforts Quartiers: https://monforts-quartier.de/anfahrt.html

ORGANISATION | ANMELDUNG: 

Damit wir besser planen können, versenden wir an alle Eingeladenen  

eine E-Mail mit Anmeldelink. Alternativ führt der QR-Code zum Link.  

Online Teilnehmende erhalten rechtzeitig den Zugangslink zur virtuellen 

Veranstaltung. 

Weitere Fragen und Infos bitte per E-Mail an

info@arbeit2020.de  

ANMELDESCHLUSS:  

30. September 2021 

Die Anmeldung ist verbindlich und wird nach Ablauf der Anmeldefrist  

bestätigt.

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds


